
Georgetown, backstage

Leider weiß ich nicht mehr, wo dieser Markt in Georgetown,
Guyana,  war  –  auf  jeden  Fall  nicht  weit  vom  berühmten
Staebroek-Market und dem Demarara River. (vgl. „The place for
independent, rugged, Indiana Jones types“, 20.10.2012).

Ich war 1980 und 1982 in Guyana. Aus meinem Reisetagebuch
1982:
Staebroek-Markt teuer, dunkel. und eine exostische Mischung
aus  Schwarzen  und  Indern.  Letztere  verkaufen  meistens
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Bildchen, Stoffe und Schmuck. Leider versäumen wir es, die
Essbuden im Markt zu testen. (Unser Restaurant vom damals
[1980] ist leider abgebrannt.) Rund um das Demicohouse lungern
finstere Gestalten herum. Taxifahrer und Besoffene.

Sehenswert die Straßenzeile vor dem

https://tinyurl.com/w94zr2z

